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7Ein Kind überfahren und gctödtet.Boöales. Die beste ReelameIndianapolis
Geschäfts - Anzeiger.Am Mittwoch Abend gegen 6 Uhr wurde

das zweijährige Kind der Familie Wein
mann an der Ecke der Obio und Liberty,
straße von einer Slraßenbahncar über'
fahren.

Das Kind, ein zweilährier hübscher
Knabe war für kurze Zeit der Obhut eines
etwa 12jährigen Knaben übergeben. Der
altere Knabe hatte aber seine Aufgabe so

weit vergessen, da& er nur noch Ohr und
Auge für einen .Drachen hatte, den er
eben steigen lasten wollte. So kam es je- -

denfalls, .daß stch der Kleine in die Mitte
der Straße wagte, und von einer östlich
laufenden Car überfahren wurde. Das
Kind war fast augenblicklich, eine Leiche

l,nd es ist wahrscheinlich, daß es von den

Mauleseln zertreten wurde. Wenigstens
wollen umstehende Kinder bemerkt haben,
während ein Mann beobachtet haben will.
daß das Kind von andlren Knaben, die

aus Muthwillen auf die Platform der Car
gesprungen waren, mitgezogen wurde und
so von einem der hinteren Räder der Car
erreicht wurde.

"

Die kleine Leiche wurde sofort in das
nahegelegene Haus seiner Eltern gebracht
und man kann stch von dem Schmerz, den

tm..ii. o:t:j. n:.t.fx...üie xuuuet vum zinuuuc igu lrvüilg
empfand, kaum einen Begriff machen.

Hatte ste doch der Kkine erst vor weni- -

gen Minuten froh und munter verlassen.
Sie hatte ihn in Begleitung ihres Neffen
auf die Straße geschickt, was sonst gar
nicht ihre Guvohnheit sar, denn daö

Kind pflegte gewöhnlich nur unter ihrer
Aufsicht zu spielen. Eine Reihe von Um

ständen fügte es aber gerade an jenem
Tage, dab ste ihren Liebling für kurze Zeit
aus den Augen ließ.

Der Bruder der unglücklichen Frau war
nämlich gerade aus Chicago angekommen
um der Hochzeit der Schwester ihres Gat- -

ten beizuwohnen. Diese fand am Mitt- -

woch Abend statt und dasür wollte sie noch

Vorbereitungen treffen. Doch dachte sie

eben daran, sich nach ihrem.ttnaben um- -

zusehen, als man ihn todt iiVS b'aus
brachte.' Der Vater deS Kindes, der in

Reichweins Bierwirthschast thätig ist. war
zur Zeit als sich das Unglück ereignete
noch im Geschäfte und der Schrecken, als
man ihm die schwere Kunde brachte läßt
sich kaum beschreiben. So wurde eine'

Familie von einem schrecklichen Unglück
heimgesucht, während sie damit beschäftigt
war, Vörbereitungen zu einem frohenFeste
zu treffen.

Die Frage, wer für das Unglück ver

antwortlich gemacht werden kann, ist nun
die zunächst liegende.

Der Fuhrmann der Straßencar wurde
sofort verhastet, doch dieser betdeuert, das
Kind nicht eher gesehen zu haben. biS eö
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seh? vorsichtiger und gutmüthiger Mensch
allentbalben bekannt.

TS" Der .Ticketskalper" Motherspaugh
wurde bekanntlich unter dem zu Gunsten
der Eisenbahnen passtrten Gesetze verfolgt
und vnurtheilt. Er beabsichtigt zu appel
liren, und eine Entscheidung darüber her-beizufüh- ren,

ob das Gesetz verfastungsge.
maß ist, oder nicht. Außerdem bat er den
Spieß umgedreht. Er hat Georg Reck,
den Ticketverkäufer am UnionDepot wegen
EntHeiligung des Sabbaths verklagt, weil
derselbe am Sonnlag Eisenbahnbillets
verkaufte und Friedensrichter Pease hat
den Verklagten schuldig gefunden und ver
urtheilt. Das ist Recht. Motherspaugh
hat jedenfalls, was der Amerikaner back-bon- e

nennt. Unsere Deutschen, welche
sich geduldig denSonntagsgesetzen beugen,
könnten sich an ihm e.in Beispiel nehmen.

Am Dienstag Abend wurde ein
Chinese Namens Wing an Süd Illinois
straße von einem Gauner ohne jede Ver
anlaffung angepackt und schlimm zugerich-tet- .

An demselben Tage wurde auch ein
anderer Waschi-Wasc- hi von einem Neger
mißhandelt.

tÖ Benj. Hamberger wurde gestraft,
weil er ohne Lizens hausiren ging.

rs-- Wastermelonen sind bereits im
Markte.

Das fünfjährige Söhnchen von
Bttkh Sels wurde am Dienstag von dem
Hunde des Stadt-Marsba- ls Colter ge
biffen.

LS-- Elf mit lustigen Sängerbrüdern
gefüllte Wagen passirten am Dienstag auf
dem Wege nach Chicago unsere Stadt.

19-- Ella T. Covper. seit 1873 mit
Alexander Copper verheirathet, klagte auf
Scheidung, weil sie von. ib'rem Manne
scbleckt bebandelt wird, und weil derselbe
auch nicht für ihren Unterhalt sorgt.

Henry Stumph, ein Angestellter
Lieberes Brauerei wurde amDonnerstag

während der Arbeit von einemTreibriemen
erfaßt und schlimm verletzt. Er brach
einen Arm und erlitt noch außerdem Ver.
letzungen.

Die Apotheke von Carmichael fe

Bryant wurde am Donnerstag von Ein
brechern heimgesucht. Dieselben eutwen
deten $35 Baargelo und andere Werth
gegenstände.

. David F. Rutts hat die Stadt
auf $7,000 Schadenersatz verklagt, weil sie

einen Contrakt, den sie mit ihm abgeschlos"
sen, gebrochen hat.

LS-Char- les Crompton wurde unter
der Anklage des Diebstahls hinter Schloß
und Riegel gebracht.'

P. Griffin, ein Angestellter der I.
M. & I. Eisenbahn verletzte sich am Don
nerstag indem er unter die Räder eine

Wagens gerieth.
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findet in der Turnhalle die JahreSver- -
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denker-Verein- Z statt. Jedes Mitglied des

Vereins sollte an der Beamtenwahl ein

besonderes Interesse nehmen, und deshalb
der Versammlung beiwohnen.

Die H.tn Hcrrman Li.ber und
Gabriel Schmuck sind gestern nach Terre
Haute gereist, um eine Zmeig-Organis- a-

tion der Anti-Prohibitions'Li- zu grün
den. Die Herren Phil. Rappaport und
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Uniform Ranges der Pytb:as Rttter war

Germania Theater.

Schade, das Germania Theater so sehr
unter der Ungunst der VerhSltNlss. zu lei
den hat, denn die Vorstellungen, welche
daselbst geboten werden, sind mehr als gut.
So wurde am Sonntag der Sonnwend- -

hos" von Mosenthal ganz ausgezeichnet
gegeben. Der Mathias des Herrn
Mayer war eine Musterleistung. Er
spielte mit Ausdruck. Verständnis und
kraftvollem Vortrage, ohne dabei das rich- -

tige Maß zu überschreiten, wozu die Rolle
des Mathias vielfach Veranlassung giebt,
Dieser mit sich selbst und der Welt verfal.
lene Mensch, der da glaubt, daß der Spitz,
bube berechtigt ist, seine Lasterhaftigkeit
mit der in der Gesellschaft herrschenden
Ungleichheit und Ungerechtigkeit zu ent- -

schuldigen, ist schwierig darzustellen, wenn
man nicht in'3 Bizarre verfallen will,

Frau Baureis, als Änna, Frau Claus,
senKoch als Monica und Herr Jentsch
als Valentin spielten ebenfalls sehr gut
und das Zusammenspiel war so vortreff
lich, und in manchen Szenen so packend.
daß das Publikum athemlos lauschte und
man eine Stecknadel hätte zur Erve fallen
können hören. Sogar die Herren von
der Polizei meinten, daß es im Germania

Ur-f... .x..,:... ..Xuiumuiujii ur.u iuyiyu ,!u"'Ul,.
als in der Kirche, worin wir zwar kein

grobes Kompliment sehen.
Die übrigen Mitwirkenden, die Herren

Gotthardt, Stengel und Baureis, sowie

Frau Meyer thaten ihre Schuldigkeit.
Am Donnerstag gelangte daS.Bened!.

sche Lustspiel Die Fremden" zur Auffüh.
rung. Wie in sag allen Benedix'schen
Stücken stnd auch hier zahlreiche Verwicke

lungen eingereiht, die sich schließlich zu
Gunsten aller Betheiligten lösen. Doch
ist das Stück an und für sich nicht frisch

nicht lebhaft genug, ja eö ist zeitweise so- -

gar langweilig. Trotzdem hat es unsere

Theatergesellschaft verstanden, daö Publi
kum zu unterhalten, denn all die Mitspie
lenden haben mehr aus ihren Rollen ge- -

macht als der Verfasser selbst fertig zu

bringen vermochte.
Besonders gut spielte Herr Meyer, der

dentzaupttheil des Stückes zu tragen hatte,
Frau Baureis war wie immer liebenSmür

dig und wie immer sentimental. Es
liegt in ihrer Art auch die heitersten Rollen
von der sentimentalsten Seite auszulasten.
und naiveRollen werden durch allzugroßen
Gesühlsdusel zu häusig verdorben.

Die Herren Baureiö und Stengel ver

dienen lobende Erwähnung, besonders die
MaSke des Letztern war wirklich köstlich.

Die Herren Gotthard. Jentsch und
Grass und Frau Meyer spielten ebenfalls
recht wacker.

Nächsten Montag, zur Feier deö Natio
nalsesttagcS, Durchgegangene Weiber
in sttnti& htn fisft fhf r versckasfen

I 1 1

sollte.
Am Donnerstag. .WaldlleSchen von

Elmar.

rs-Beim- .B aden ertrunken.
Zwei junge Jrländer von denen der Eine

st .;- -, .t :n n..v

Sonntag
Um "! bettn Basen !

White River ums Leben gekommen. Die
beiden Burschen,' welche Patrick Crosby
und Wm. Mahoney heißen, waren des
Schwimmens unkundig, wagten sich aber
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TS-- Die folgenden deutschen Bücher

sind in der
.

städtischen Leihbibliothek an
gekommen .

Mythologie 1,614 K.

Dutt, Alber- t- Stimme der Mensch
heit 90s 5k.

Frehtag, Gustav. Die Lhnen.
- mm

VlVViUU, 4J mjt in fil. Ost""--
Wald. Klima und Wasser 58-- 29 Q.

3l"m",'-- M 1'"" 55-- 28 0.
""lt--s

Gatten. Vd.b 5,307-- 5 M.
Am Mittwoch au einer frühen

Stunde drangenEinbrecher in das Schlaf,
zimmer von Gottlieb Benz, das gerade
über dem Saloon an der Ecke der Jndiana

e. und Tennessee Straie liegt, und

Mylen lö Baargeld, em paar Höfen
und eine silberne Uhr.

& Frances Zering wurde am Mitt- -
. . , .JC C.". : n : : v e..n iv lur rrrnnntg zxuan uno idi ounano

;,x .....(a.:.i..mVIV vvivciuduuu. .. jubmuj,.v r? - v. n01c i ourg einen ijau erlitten qai.
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Der Erfolg.

Beweise die sich nicht umstoßen lassen. .

R. Red. Bischof Eilmoure Cleveland, O.;
Hon. Thomas L. James, GeneralPost- -

meiste? Washington, D. C.:
Prof. Tice, der berühmte Meteorologe,

St.oms, M0.Z
Wm. H. Waring, Esq., Asst. Gen.

Supt. Polizei Nklv Fork;
Stacv Hill, Söq , Mt. Auburn In.

clinev Railroad . . .... Cincinnati, O.;
M. Baumeister Walla Walla Wash. Ter.;
Capt. Paul Bohton ;
Prof. F. Holst Chicago, Jll.;
Jackson Smilh, Ekq , Stadtrath. Cleveland, O.;
Eduard Stuart Llvod N,w Aork City;
John H. Franci, Wholesale Druaaift.Nev Vork;
Peter van Schaack Chicago, Jlls.;
Mme. Mane Saldo,, v,e berühmte

Primadonna ;
Hon. Leon. Smett Chicago, Jll.;
Knox, tde Ilatter, öth Ave New Aork;
G. Heilmann, Redakteur bei Republi.

kanerö" Pittsburgh, Pst.;
Wm. Smith, Adam Sxpreß Co.. Boston, Mass.;
Capt. Eha. 9t. Corh Louisdille, Ky.;
S. H. Dimick, Druggist --Vpsilanti, Mich
Sam.H. Eiden, Polim.Com..Philade!phia.Pa.;
C. M. Bock. Drugqist Solveston, Ta;L. E. Frenk Richmond, Va.;
Capt. McClean Norfolk, Va.;
Prof. G. B. Cromwell, der berühmte

.Art Illustrator" ;
Cha. S. Strickland, Architekt. . .Boston, Mo.;
Prof.R Odlum Natatorium. Washingtons ..Z
Col. John Wheeler. Washington, D. C.

und tausend Andere

empfehlen
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Aus Schwarzwälder

Fichtennadeln gewonnen.

als einen schnellen, wirksamen

Schmerzensstiller!
Mt. JaLobs Bel

bellt
Mbeumatismus.

Kauft es! Probirt eö!
Nur 50 Eents

'

St. Jakobs Oel.
Nicht nur leichte Unwohlsein ja selbst Leiten, welche

Jahrelang der Kunst aller Aerzte spotteten, mußten der
Wirkungskraft dieses Mittels e.chen. Das Et. Ja
kodS Okl verschaffte bei veralteten Fällen von Rheuma-tiSmu- S

augenblickliche Linderung 30,jährierRheumatismus, Andreas Neiger. Taylorvtlle,
Pa. 12 jährige Neuralgia, Christ. Hanni,
Flint Hill. nahe IoungSiomn, Ohio. lVitthtiger
RheumatiSmuS, LruiS Schweizer, Cleveland, O.

Langjähriger Rheumatismus, Pastor A.
Ovitz. Schle singerville, Wisc. 12jd6riflerRheumatismu S, Thomas Ott, Et. BonifaclllS,
Pa. 24, jähriger Rheumatismus. Wm.
Rheinhar, Elmore. Wtte .jährig, Rheu.
m a t i s m u s, Wm. HinrickS, Orangeville, N. I.

heilt
Rheumatismus

und
Verwandte Leiden

Q Neuralgia,
Glteeerreißen,

Eciatica,

als

Herenlchuji,
xsschmerz.

Zahnweh,
Frostbeulen,

hilblainS,
Brandwunden,

Quetschungen.

Farmcr.Vichzüchtcr
finden in dem St. Jakobs Osi in

unübertreffliche Heilmittel gegen
die (Sebrechen deö BteystandtS. '

St. Jakob Oel heilt:
Bei Pferden,

ufgeschwulst, ikxizootic, Räuden,& Salender
Windgallen.

und Malender,

fisteln, Colik, Beinsvatb. Schrunde,
schweres Urintren, ronengeswür.m Bei Küben,

Angeschwollene E u t cr.

Bei Schweinen,
Nierenwürmer.

o Sine Flasche Lt. Jakob Oel kostet
b0 Cent, (fünf Flaschen 93.00) ist in
jeder Avetheke zu haben oder wird bei
Bestellung von nicht weniger all S.i frei nach allen Theilen der Ver.Etaa
ten versandt. Van adressire:

V. vogele? Qc.t
ltimere, Vtz

Kleiderhaendler.

I. A. McKcnzic,
Wholesale und Retail

One-Pric- e Clotbier 8 GcntS'
Furnishing Voods.

No. 38 West Washington Str.
Indianapolis. Ind.

Hlltgeschasst. .

H. Bambcrgcr,
Hüte, Kappen, Pelzwaaren.

16 Ost Washington Str.
Indianapolis, Ind.

Juweliere.

Bingham, Watt-Mayhcl-
v

Juweliere. No. 2 Ost Wa'hing.ton Str.,
machen auf ihr großes Lager -- 01t eleganten goldenen
Dam'nuhren aufmerksam. Um da Lager zu reduzi,
ren. werden dieselben ,u sehr niedrigen Preisen ver.
lausl.

Landwirtschaftliche (?ersstk8c:katten.

Tyncr & Hlidlcli,
OnttbtniviWrfsafi&.QCfrfMnAvwlriylasly Ivcaicylnen

75 fc77 West Washington Str.
Indianapolis, Ind.

Tppicne und Tapeten-Geschaest- e.

Mbcrt Gall,
Earpets, ZSass Haper, Hil ßloty.
DraperiesA Aace ßurtins, ATattmg:

uns Nugs.
19 West Washington Str.

Indianapolis, Ind.

I,umber.(?e3ebW5te.

E. H. Eldridgc Co., .

Fabrikanten von

DoorS, Sasb. Blinds, FrameS
und Verkäufer von Lurnber, Lath und

Shingle.
138 Ost Maryland Str.

Indianapolis, Ind.

Alle, welche an
l?TX Verstopfung,

Unvcrdanlichkcit,
Kaltem Fieber,

Galligkeit,
oder Nachwehen einm&!MW Rerkurbehandlung

2-- leiden, soMea

vr.LmuuoiiZ Iziverkegulator
gebrauchen, elcher

3-- vtn V,grtabUisch ist.--
E? heilt alle Leiden, welche auS einer Störung der

Functuaen der Leber und der Eingeweide entstehen.

Nnoerdanlichkrit.
Der Regu!lator heilt diese schreikliche Krankheit

nüadlichst. Wir behauVten mit Nachdruck, waö wir
alS wahr ersannt habe.

Nerkovstm
DieseS Leiden ssollte nie alS geringfügig betrachtet

den. Die Natur verlangt die außers
it der ffunctionen der (Zinaeweide. i

Natur, ndem Ihr CimmovS Liver Regulator
draucht, ör tst ebenso harmlos, wie mild und wirksänr.

Äamorrkoidrn.
Lutderung ist Allen geboten, welche taglich mit die

Sem Leiden xu kämpfe bebe. r yar unverre ae
hellt und wird auch Euch heilen, wennJhrihn! rersuchr.

ZUalaria.
Jedermann kaon die Anfalle derselbe vermeiden,

wen er gelegentlich eine Dosis ron SiMLUMS
' egmaror mrnnu, um cte rever rn gelun-ättgk- eit

da z erhallen.

evzerryem
entspringt gewöhnlich auS einem verdorbenen Magen,
kau aber verbessert werden durch den Gebrauch von
SimmonS Liver Regulator.

Gelbsucht.
SimmonS Liver Regulator merzt diese Krankheit,

gründlich aus dem Svstem, und macht die Haut klar
und frei von allen Unreinheiten.

Kolik.
Kinder, welche an Kolik leiden, empfinden schnell

Linderung wenn SimmonS Liver Regulator avge-wan- dt

wird. Auch Erwachsene empfangen große Er--

leichterung durch diese Medizin. Der Regulator ist
nicht nnanzenehm von Geschmack. Er ist unschädlich

nd wirksam. . Reta vegetabilisch.

Bei allen Apothekern zu haben. Versucht ihn.

Die Großartigkeit des amerikanischen

Eisenbahnsystems kann man wohl nach

den folgenden Zusammenstellungen, welche

dem statistischen Nachweis der Censusbe.
hörde entnommen sind ersehen. Es sind

hier zu Lande sechszehn Eisenbahn-Co- m

1. . , . rr r . r jf. .

Gesammtlänge dieser 16 Bahnen betragt
6835 englische Meilen. Die Gelammt.

Titn. tiu!n.t.a"'
die Gesammtemnahmen mit 185 Millio
nen und die Reineinnabmen mit 110 Mil- -

lionen Dollars verzeichnet. Die Union
Pacisic EisenbahN'Compagnie hat 1825

englische Meilen Bahngebiet, 116 Millio
nen Schulden und hatte eineReineinnahm
von 25)H Millionen Dollars im verflosie
nen Jahre. Das sind nur die 16 größten
Compagnien, aber wie viel mehr sind hier
. .. .n i.. ! m.. itmwnOMin tmiDt m tin roöljl om

r c 0-:1- .1
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öer unttrmlagung von rtorrn wp.-.;'-
:

Obwohl er nun in diesem Falle vielleicht
nicht genug Vorsicht gebraucht hatte, so

muß man doch bedenken, daß die Ausgabe
7 7fc!?!: c ftt frtiirn ut hemniitnrtTwimuw" " v..mö.iw

ist. Abgehen davon, bafe su M o

frühen Morgen bis zum späten Abend um
einen elenden Hungerlohn abrackern müs
sen. werden sie auch noch dadurch, daß sie

Fuhrmann und Condukteur zugleich sein
mrifWn in... finfr in... ylninntiti nrnnnti.h,..., w..,. ..,r., nvim.n. der st. mi. d. b.st.n WM.n ich.

genügen können. haben lorlmährend
l..j4IIMfrtAv... A. immil8it.i snn.tii Aiffint- - I

I

.uui u. ""'7nennen. Nanen mir ihr? tt?r,. . t nis,n1 f " " ' 7 " 1 --w v qm uvu.viiiI
und sind außerdem noch verpflichtet darauf. . . - . . . .

zu ,eyen, 0atz 0tt ompagme kein Nickel

.4.. tnirs
l'm ,1Mc,J.iisn.LHUi.iuui.H

4jj 11 uu 111t ins uuiuvisutw iiiufiuiii
Unalücksfälle. wie der oben aesck,ild,rt,

oz ir.....-.- . ..i
wortlich zu machen. Wir betrachten es
für eine Rücksichtslosigkeit obne Gleichen
daß in einer Stadt wie die unsere aus den

I w 1

M!4 m..f.CI. f ÄX!..V
VUl lilll ülUl PllviiiUM 10 lange lymo

Äl? 'Ä'lilÄ'm b.VM.i-- m
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s'chttlostglil, tteöten lönn e. ehe flll, noch
mebr,ung,ückiäli. ereign., bb,n. Man
bestürme UN ere sisvli
g.b s lang., bi, di.Empgni.d'?n
gezwungen wird, Kondukteure tellen,

n l.r ixlh'
doch keinen ffeldzua gegen dieses Monovol
unternehmen.

Wer am Mittwoch ereignete UnglUckfall

E nÄISM1 kiwiHiuivi w(uviuiMmmHV 0

baben. obwobl fr.ilick den unalucklicken
i 7r::: ' ' v "w i : r :ür i

vsucrn 101 inu uaouioj niaji criiii wcriv. i...ou iuiin.

Stratzenbahnmagen keine Eondukteure ,:, , emn einen sir,......,o,!.c. pagmen, mnqe it uoer kngu,e
&5ilwe1Sff5- - 0. Meilen Bahnlänge haben. Die g.öbt.

Jfä&föu "SÄWiW Ä'Ä E. Bahnllng. eigne, di. Chicago. Milwauk.e

Lassa,,gdinanb.-- D Shg'm und St. Paul Compagnie, deren Löng.".f ' , lb Ä: c m rx o ;" 95 ' 3627 englische Meilen revrSscntirt. Die
r i AI I

klagt ; es konnten aber keme genügenden
Beweise gegen ibn erbracht werden, und er
mMt desball) aus der Hast entlassen
werden.

Z&m : uietoto&tfä
ß.Tge hier abgehalten. ,

ter Die Müller unser.Z Staat. hat- -
ten dieser Tage hi ihre JhreSe.smm.
lung.

T Die hiesiae Sektion der Tsasehen Arbelter-Parr- e, wxio

,
esllich begeben, indem sie ein Picnic in

Es sind für".Vtt. i.,0f.in.h. Vordereitungendasselbe so

g.tron.n, W."?..v'c!.?. '"'?..,'.''.'st. .?
.Jun in HCBiuiMiiw 77;"
will, dem ffeste ,n ttnarzer's Grove belzu
wohnen.

tr Der farvlge Spencer .ultver
.mußte trale vezayien, wrtz er ,r,nr vr,- -
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